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Curriculum Fach: Geschichte



  Klassenstufe 10
UE: Unterrichtseinheit


K: Kerncurriculum

S: Schulcurriculum

	UE
	Inhalte

· Differenzierung
	K/S
	Didaktische Überlegungen, Hinweise, Vorschläge, Querverbindungen, Bemerkungen
	Kompetenzen, Methoden

	5
	Europa im Aufbruch

· Modernisierung im Spiegel sozialen Wandels 

· Wandel in Staat, Ökonomie und Gesellschaft

· Neues Denken als Indikator sozialen und staatstheoretischen Handelns

· Staat und Kirche in Zwietracht – neue Wege im Kampf um Autoritäten
· Staat und Kirche in Eintracht - gemeinsame Wege im Kampf um den Glauben

· Das einigende Band der Herrscher – Die Ausbreitung des Islam

· Die Kreuzzugsidee – christlicher Auftrag oder politisches Prestige?

· Negative Wurzeln einer europäischen Tradition – Minderheiten am Beispiel der Juden 

· Vom Dorf zur Metropole - Mittelalterliche Stadtentstehung und bürgerliches Selbstbewusstsein im Zeichen kultureller und politischer Macht
· Städte als Schmelztiegel gesellschaftlichen, staatlichen und politischen Lebens
· Staat im Staate – Städte in Selbstverantwortung und  machtvoller Herrschaftsfaktor


	
	· „Die“ Quellen des Mittelalters: Chronikale Untersuchungen am Beispieltext (Bspw. Vorlage verschiedener Chroniken zum gleichen Ereignis; Analyse)
· Hintergründe kulturellen Liedgutes erfassen (Querbezug zu D - Minnelyrik)

· Recherche hinsichtlich mediävistischer Probleme im Internet (alle LPE)

· Projektarbeit: Pilgerfahrten damals und heute: Vergleich von Motivation, Spiritualität und Ziel

· Stadtgeografie damals und heute: Europäische Städte im Vergleich: was ist an heutigen Städten noch mittelalterlich? (Evtl. vorbereitete Exkursion). Querbezug zu EK.
· Urbanität der Moderne. Mitsprache von Städten am politischen Willensbildungsprozess heute (evtl. Interviews zu Schwierigkeiten und Chancen mit örtlichen Funktionsträgern erstellen und auswerten).
· Arbeit mit Forschungsliteratur (einführend) bzgl. kritisch zu beleuchtender Ereignisse. Z.B. Gang nach Canossa, der Fiskalverkehr zwischen oberitalienischen Städten (Querbezug zu GK: Globales Denken, Geldverkehr - Börsenspiel) oder Universitätsgeschichte (hierzu auch eine Exkursion möglich) . Alle LPE

  
	· Europa losgelöst vom Zentrum betrachten und den Wandel über den themenimmanent gesamten Kontinent hinweg analysieren

· An Beispielen wie Geldverkehr, Herrschaftsausübung und Demografie Rückschlüsse auf vergangene aber auch gegenwärtige Probleme ziehen
· Wissen ist Macht – Selbiges Zitat erhält im europäischen Mittelalter wie fast in keiner Epoche Gewicht. Die Schüler erkennen diese Tatsache und beziehen sie auf themenspezifische Fragen. 

· Fähigkeit zu vertiefender und analytischer Quelleninterpretation und -bewertung staatstheoretischer und rechtsphilosophischer Schriften (nicht allzu komplex!) und Darstellungen

· Die Schüler erkennen die Notwendigkeit, gegenwärtige Krisen zu beseitigen, um gemeinsam nach Neuem zu streben.

· Die europäische Dimension des Wandels im MA soll auf die globale Situation der Gegenwart und Zukunft übertragen werden.

· Beziehung zwischen Europäisierung damals und Globalisierung heute herstellen 




